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Liebevolles Miteinander

Zwei Monate versuche ich mich schon 
daran… An manchen Tagen gelingt es 
mir besser, an anderen scheitere ich 
kläglich. Worum es geht? Um die Jah-
reslosung für 2024, die Sie und Ihr auch 
hinten auf dem Domino findet. Ein Satz 
des Paulus, den er der Gemeinde in Ko-
rinth ins Stammbuch schreibt: „Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe!“ Zu-
nächst flößte mir der Satz ein wohliges 
Gefühl ein: Ach, was für ein schöner Ge-
danke für das neue Jahr, dachte ich. Bei 
näherer Betrachtung meldete sich aber 
ein unerwartetes zweites Gefühl: Der 
Satz begann, mich zu ärgern. „ALLES 
was ihr tut, geschehe in Liebe!“ Wie soll 
ich das denn bitte anstellen, dachte ich. 
Ich gebe mir doch schon so viel Mühe, 
alles Nötige zu erledigen, und all dies 
soll ich jetzt auch noch in Liebe tun? In 
Liebe morgens um 6.15 Uhr die Schul-
brote schmieren? In Liebe die Wasch-
maschine ein- und ausräumen? In Liebe 
Rechnungen anweisen oder das Kind 

zum x-ten Mal an seine Hausaufgaben 
erinnern? Das gelingt mir nicht; oder 
jedenfalls nicht immer. Ich sehe ja ein, 
dass es schon besser wäre, diese Din-
ge in Liebe zu tun als wie auf Autopilot, 
gestresst oder manchmal gar mit Wut 
im Bauch. Aber diese Einsicht schützt 
mich nicht davor, dass ich mich nun 
überfordert fühle und die Jahreslosung 
plötzlich gar nicht mehr als ermutigend 
wahrnehme. 
Geholfen hat es mir dann, den Satz im 
griechischen Original zu lesen. „Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe!“ Das 
hatte ich zunächst als Appell verstan-
den. Aber das griechische Verb γίνομαι 
ist gar kein aktives Verb. Man kann es 
auch übersetzen mit werden oder sich 
ereignen. Liebe möge sich ereignen: 
Das ist Paulus‘ (Wunsch-)Bild für seine 
Gemeinde. Und diese Gemeinde in Ko-
rinth hat es in sich. Da wird gestritten 
und um Positionen gekämpft. Unter-
schiedliche Frömmigkeiten und Kultu-
ren prallen aufeinander. Und dennoch, 
oder gerade deshalb, spricht Paulus von 
der Liebe als einer Wirklichkeit, die sich 
in dieser Gemeinde ereignet. 
Auch wir als Gemeinde sind Teil dieser 
Wirklichkeit! Wir dürfen streiten und 
unterschiedlicher Meinung sein. Wir 
sind verschieden und manchmal ge-
nervt voneinander: in der Gemeinde, in 
der Familie, in der Schule. Wir sollten 
nur aufpassen, dass wir nicht aus der 
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rund läuft. Almuth und Christoph Wie-
senfeldt, Pastor:innen in St. Nicolai in 
Lüneburg, werden uns unterstützen. Wir 
hoffen sehr, dass wir die Stellen schnell 
wieder besetzen können.

Für 2024 planen wir spannende Pro-
jekte: Die Familienfreizeit auf Wangeroo-
ge in den Osterferien, die Sommerfreizeit 
mit den Jugendlichen in Schweden, die 
Ü50-Reise im August nach Dresden, et-
was andere Abendgottesdienste in der 
Kirche auf dem Nikolaihof, die Kirche 
Kunterbunt und vieles mehr. Lassen Sie 
sich überraschen und machen Sie mit!

Apropos Mitmachen: Der freiwillige 
Gemeindebeitrag, für den wir im letz-
ten Domino aufgerufen haben, brachte 
Spenden in Höhe von 460 Euro zusam-
men. Vielen Dank an alle, die bereits ge-
spendet haben. Vielleicht gehen Sie noch 
einmal in sich, jeder kleine Betrag hilft, 
denn der Bedarf ist weiterhin groß. Mit 
den Geldern aus der Diakonie können 
wir schnell und vor allem unbürokratisch 
helfen. Einem älteren Mann reicht das 
Geld nicht und dann geht auch noch die 
Waschmaschine kaputt? Dann unterstüt-
zen wir, mit Lebensmittelgutscheinen, mit 
Geld und Rat. Die Arbeit der Diakonie ist 
ein weites Feld, nahe am Menschen und 
macht das, wofür wir als Kirchengemein-
de stehen wollen: Wir sind da, hören zu 
und helfen, so wie Jesus es gemacht hat.

Herzlichen Dank sagen wir für die Kollek-
ten aus den Weihnachtsgottesdiensten! 
Es gab sehr großzügige Spenden für Brot 
für die Welt! Insgesamt konnten wir 

4.962,14 Euro weitergeben! An die Schu-
le Talitha Kumi in Palästina konnten wir 
328,44 Euro weiterleiten.

Was uns beschäftigt, sind die hohen Op-
ferzahlen, die in der aktuellen Studie 
zur sexualisierten Gewalt in der 
evangelischen Kirche und Diako-
nie seit 1946 nun veröffentlicht wurden. 
Hinter jeder Zahl steht ein Mensch. 

Es ist wichtig, die Ergebnisse der Studie 
aufzuarbeiten. Mindestens genauso wich-
tig ist es, dass wir als Kirchengemeinde 
Strukturen geschaffen haben und weiter 
schaffen, die Übergriffe jeder Art verhin-
dern. Wir bieten aktuell Fortbildungen 
zur Prävention sexualisierter Gewalt an, 
reflektieren unser eigenes Verhalten, und 
wollen Menschen sensibilisieren für ihr 
eigenes Handeln und das ihrer Mitmen-
schen.

Unsere Kirchengemeinde soll ein sicherer, 
offener, fröhlicher und bereichernder Ort 
sein!

Betroffene können sich anonym an 
die unabhängige Zentrale  
Anlaufstelle „help“ wenden,  
Telefon: 0800-5040 112. 

NEUES FÜR 2024!
Das Jahr startet mit vielen Neuigkeiten! 
Zuerst steht die Kirchenvorstands-
wahl an. Die Unterlagen haben Sie 
sicher schon erhalten. Zusätzlich zur 
Möglichkeit der Online- oder Brief-
wahl können Sie auch am 10. März 
von 11 – 16 Uhr im Gemeindehaus 
Bardowick zur klassischen Urnenwahl 
gehen. Viele engagierte Bewerber:in-
nen möchten sich für das Wohl der 
Kirchengemeinde einbringen. Gehen 
Sie unbedingt wählen! Und melden 
Sie sich bei uns, wenn auch Sie Lust 
haben, sich ehrenamtlich einzubrin-
gen. Der Kirchenvorstand kann wei-
tere Menschen in seinen Kreis beru-
fen. Auch die Mitarbeit ‚nur‘ in einem 
Ausschuss ist möglich, zum Beispiel im 
Ausschuss für den Friedhof, im Diako-
nieausschuss, im Finanzausschuss oder 
im Ausschuss für das Gemeindeleben.

Mit den Vakanzen in Bardowick 
durch den Weggang von Hans-Mar-
tin Kätsch und in Reppenstedt von 
Henning Hinrichs wird es natürlich 
Veränderungen geben, einige Veran-
staltungen müssen entfallen oder we-
niger häufig stattfinden, anderes geht 
weiter. Johanna Reimers und Lotte Uhr 
übernehmen viele Arbeitsbereiche von 
Hans-Martin Kätsch, um möglichst 
keine zu großen Lücken entstehen 
zu lassen. Wir bitten um Verständnis, 
wenn in den kommenden Monaten 
vielleicht auch einiges mal nicht ganz 

Haltung der Liebe fallen: Dass wir dem 
anderen mit Achtung begegnen und ihn 
oder sie als Ebenbild Gottes betrachten. 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ 
Ich möchte die Jahreslosung nicht als 
Appell, sondern als einen Zuspruch ver-
stehen. Ich lebe doch schon in dieser 
Liebe, und deshalb kann ich auch ande-
ren – und mir selbst – respekt- und lie-
bevoll begegnen. Das gelingt mir nicht 
immer. Aber ich kann mich darin üben. 
Ich habe mir für die Zeit bis Ostern vor-
genommen, mich jeden Tag in Liebe zu 
üben. Vielleicht möchten Sie und Ihr 
ja mitmachen? Hier einige Vorschläge, 
von denen ich jeden Tag einen umset-
zen möchte:
• Mache einer beliebigen Person ein 

Kompliment.
• Unternimm einen Spaziergang ohne 

Smartphone und konzentriere Dich 
ganz auf das, was Du mit deinen Sin-
nen wahrnimmst.

• Meditiere zehn Minuten, z.B. über 
das Losungswort des Tages.

• Lächle eine fremde Person an.
• Schreibe Dir am Abend drei Dinge 

auf, auf die Du heute stolz bist.
• Wünsche jemandem Gottes Segen.

Bleiben Sie behütet!
Ihre Johanna Reimers
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WEIHNACHTSDOM
AUFSTELLEN WEIHNACHTSBAUM

KRIPPENSPIELE

WEIHNACHTSPÄCKCHEN  FÜR ALLE KINDER

SINGEN IM CONTAINERDORF

HEILIGABEND IN WIT TORF

ZEICHEN SETZEN
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100 JAHRE POSAUNENCHOR

STERNSINGER

CAFÉ INTERNATIONAL

Langenkamp 4
Bardowick
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Andachten  
in der Insanto  
Seniorenresidenz 
Bardowick

Rund einmal im Monat fei-
ern wir eine kurze, einfach 
gehaltene Andacht im gro-
ßen Saal der Insanto Seni-
orenresidenz. Pastorin Uhr 
hält eine kleine Anspra-
che und alle singen. Das 
Haus würde sich freuen, 
wenn auch Besucher:innen 
von außen dazu kommen. 
Herzliche Einladung!
Tag 31. März, 16 Uhr 

(Ostersonntag), 
 03. Mai, 11 Uhr
Ort Insanto  

Seniorenresidenz,  
Große Straße 5a, 
Bardowick

Kirchlicher  
Nachmittag in
Radbruch
Bei Kaffee und Kuchen 
treffen wir uns in gemüt-
licher Runde und tauschen 
uns über ein Thema aus. 
Tag Mittwochs 

06.03. mit Pas-
torin Uhr, 03.04. 
mit Prädikant Ralf 
Plantener, 01.05. 
mit Pastorin Uhr

Zeit 15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Radbruch

Kirchlicher  
Nachmittag in
Vögelsen
Der Kirchliche Nachmittag 
in Vögelsen findet weiter-
hin statt! Herzliche Ein-
ladung hierzu besonders 
auch an alle aus Mechter-
sen!
Tag Mittwochs 

27.03. mit Pasto-
rin Wiesenfeldt,  
24.04. / 22.05. mit 
Pastorin Reimers

Zeit 15.15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen

Domgastge-
ber:in werden!
Herzliche Einladung an al-
le, die Lust haben, 2024 
wieder oder erstmals Dom-
gastgeber:in zu sein! Ein 
oder zwei Stunden in der 
Woche im Dom verbrin-
gen und ansprechbar sein 
für die Menschen, die vor-
beikommen – das tun 
die Domgastgeber:innen 
in der warmen Jahres-
zeit ab Ostern. Wenn Sie 
selbst Gastgeber:in wer-
den möchten, kommen Sie 
doch vorbei zum Infotref-
fen mit Pastorin Uhr.
Tag 8. März
Zeit 16 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Domschweigen
„Schweige und höre, nei-
ge deines Herzens Ohr. Su-
che den Frieden.“
Pastorin Lotte Uhr freut 
sich, im April und Mai an 
zwei Abenden zum Dom-
schweigen einzuladen. 
„Der Dom als spirituel-
ler Ort ist schließlich ein 
Hauptgrund, weshalb es 
mich nach Bardowick ge-
zogen hat!“ Wir schwei-
gen, hören und singen, 
sind ganz bei Gott und bei 
uns.
Tag Donnerstag 

25.04. / 30.05.
Zeit 19.30 – 21.30 Uhr
Ort Dom

Freiraum:  
Bibelgespräch
Das Bibelgespräch wird 
fortgesetzt! Jede:r kann 
ohne Vorwissen und Vor-
bereitung kommen. Ge-
meinsam mit Johannes 
Reimers lesen wir in der Bi-
bel, lassen unsere Gedan-
ken zum Text kreisen und 
versuchen, dem Sinn der 
alten Worte für uns auf die 
Schliche zu kommen.
Tag Dienstags 

05.03. / 02.04. 
und 07.05.

Zeit 20.00 – 21.30 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen

Gemeinde- 
frühstück  
Radbruch
Auf süße und herzhafte 
Frühstücksleckereien dür-
fen sich die Gäste beim 
nächsten Gemeindefrüh-
stück in Radbruch freuen. 
Und auf Besuch! Es kom-
men die neue Pastorin aus 
Kirchgellersen, Kristin Bo-
genschneider, und Mo-
tettenchor-Leiterin Birgit 
Agge, die auch mit uns sin-
gen wird. 
Bitte melden Sie sich zur 
besseren Planung an. 
Bei Gerd Meyer unter  
Tel. 04178-451
Tag 23.03.
Zeit 9.30 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Radbruch

Weltgebetstag 2024 
in der Zukunfts- 
gemeinschaft

Palästinensische Christin-
nen haben den Weltge-
betstag 2024 vorbereitet. 
Wir laden dazu herzlich 
nach Kirchgellersen ein! 
Frauen aus Kirchgellersen 
und Reppenstedt bereiten 
den besonderen Gottes-
dienst dort vor. Jede:r kann 
gerne kommen. Bitte brin-
gen Sie eine Kleinigkeit für 
das Büffet mit!
Tag 01.03.
Zeit 19 Uhr
Ort St. Laurentiuskir-

che Kirchgellersen

Deutschkurse
Drei Mal die Woche un-
terrichten wir Deutsch. 
Sie kennen jemanden, der 
noch auf einen Deutsch-
kurs in Lüneburg wartet? 
Dann machen Sie unseren 
Kurs bekannt.
Tag Mo, Mi, Do
Zeit 10 – 12 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Café  
International
Menschen willkommen zu 
heißen oder gastfreundlich 
zu sein, ist ein erster Schritt 
zur Integration. Unser Ca-
fé International trägt dazu 
bei. Wir laden dazu herz-
lich ein, einen fröhlichen 
Start ins Wochenende zu 
erleben, bei Kaffee und 
Kuchen, manchmal auch 
bei leckerem Essen! 
Tag Jeden 2. und 4. 

Samstag (außer in 
den Ferien)

Zeit 10 – 12 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Brettspiele und 
Konversation
Ein Spieleabend für Er-
wachsene: Wir wollen ei-
ne gute Zeit miteinander 
haben, uns unterhalten, la-
chen und Spaß haben.
Tag Jeden ersten Frei-

tag im Monat
Zeit 19 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Kirchengarten
Unser zauberhafter Gar-
ten war im letzten Jahr ein 
wunderbarer Ort der Be-
gegnung, zum Gärtnern 
und Ernten. Im Frühjahr 
geht es wieder los, wir tref-
fen uns zum Planen, Säen 
und Pflanzen.
Tag Jeden Montag
Zeit 16 Uhr
Ort Kirchengarten (am 

Dom-Parkplatz)
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Kirchlicher  
Nachmittag in
Bardowick
Herzliche Einladung zu 
Kaffee und Kuchen, net-
ten Menschen und einem 
spannenden Thema! 
Tag Mittwoch
 20.03. mit 

Lektorin Claudia 
Petermann,  
17.04. / 15.05.  
mit Pastorin Uhr

Zeit 15 Uhr
Ort  Gemeindehaus 

Bardowick 

Kirchlicher  
Nachmittag in
Wittorf
Nach einer fröhlichen Kaf-
fee- und Kuchenrunde 
sprechen wir über ein inte-
ressantes Thema. Kommen 
Sie vorbei! 
Tag Mittwochs 

13.03. / 10.04.  
und 08.05. mit  
Pastorin Reimers

Zeit 14.30 Uhr
Ort Bewegungshalle 

Wittorf



Der Kirchengarten  
„Pastorenhof“  
im Frühjahr
Noch träumt der Garten, zwar nicht 
mehr unter Schnee und Eis, aber auch 
wir hatten ja reichlich Regen, so dass 
unsere Beete lange unter Wasser stan-
den. Jetzt zeigen sich allmählich die ers-
ten Frühblüher, und der letzte Grünkohl 
will abgeerntet werden.
Da der Montag unser Gartentag ist, ha-
ben wir uns auch im Winter weiterhin 
montags getroffen, haben gemeinsam 
gebacken oder bunte Bilder gemalt, 
schon in Vorfreude auf die kommende 
Saison. Bald können wir wieder drau-
ßen arbeiten!

Dieses Jahr brauchen wir unbedingt 
Tomatenunterstände. Joerg Ferfer, Zim-
mermann in Bardowick, hat sich bereit 
erklärt, diese zusammen mit einigen 
jungen Männern aus der Gemeinde 
zu bauen. Dann kümmern wir uns um 
Pflanzen und Saatgut. Einiges haben 
wir aufgehoben, aber manches muss 
auch neu gekauft werden, wobei wir 
darauf achten, besonders widerstands-
fähige Sorten auszuwählen. Wir erstel-
len einen Pflanzkalender, damit alles zu 
seiner Zeit ausgebracht wird. Gemüse, 
Salat, Kräuter, Beeren und Blumen wer-
den so verteilt, dass auch das Auge sich 
an der bunten Vielfalt erfreuen kann.

Nicht zuletzt arbeiten wir an dem Auf-
bau einer Hütte, wo das Werkzeug 
griffbereit stehen wird. Sobald es warm 
genug ist, stellen wir die Gartenbänke 
unter die Eiche, wo wir letztes Jahr nach 
getaner Arbeit gern zusammengeses-
sen und gegessen haben.
Im Sommer wollen wir wieder ein Gar-
tenfest feiern. Das muss frühzeitig ge-
plant werden.

Gemeinsam arbeiten, essen, Spaß 
haben! Und für viele Geflüchtete ist 
es eine gute Gelegenheit, nebenbei 
Deutsch zu lernen. Alle können mitma-
chen! Wer Lust hat, sich zu beteiligen, 
mit Rat und Tat, meldet sich bei Silvia 
Johannsen, Tel. 0171-71 61 171, oder 
kommt an einem Montag um 16 Uhr 
einfach mal vorbei.

Über den Glauben  
nachdenken -
Bodenbilder laden dazu ein
„Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, 
keine Laune der Natur, ganz egal, ob du 
dein Lebenslied in Moll singst oder Dur. 
Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer 
noch dazu.
Du bist du, das ist der Clou, ja, DU BIST 
DU!“ So lautet der Refrain eines bekann-
ten Liedes, das uns auch durch den dies-
jährigen Bodenbilderkurs mit dem Titel 
„Weil du JA zu mir sagst“ im Gemein-
dehaus in Bardowick begleiten wird. Er 
macht uns in ganz besonderer Weise Got-
tes JA zu jedem/r einzelnen von uns deut-
lich, das auch dann gilt, wenn wir uns 
selbst einmal gar nicht bejahen können. 
Es tut gut, wenn uns dann jemand ein JA 
entgegenbringt.
Jesus hat mit allem Nachdruck das JA 
Gottes vorgelebt. Er hat dafür geworben, 
dem JA des Lebens auf die Spur zu kom-
men. Diese Spur wollen wir in unserem 
Kurs entdecken und aufnehmen. Gleich-
nishafte Texte aus dem Neuen Testament 
und Bilder mit kreativem Material auf 
dem Boden lassen uns das Thema viel-
fältig und mit allen Sinnen erfahren. Üb-
rigens: Bibelkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Lassen Sie sich ganz herzlich zu 
diesem neuen Kurs einladen!

Anmeldungen bitte im Kirchenbüro, Tel. 
04131 - 12 11 43, oder bei Ulrike Schiefel-
bein, Tel. 04131 21651. Mitarbeiterteam: 
Angela Harder, Dietlind Kemmler, Clau-
dia Kenter, Ulrike Schiefelbein. Der Kurs 
umfasst fünf Gesprächs- und einen Ab-
schlussabend:
Tag Donnerstags, 04.04.,11.04., 

18.04., 25.04. und 02.05.2024, 
Abschlussabend: 09.05.2024

Zeit Jeweils 19.30 – 22.00 Uhr
Ort Gemeindehaus Bardowick

Gemeindereise Ü50  
nach Dresden

Vom 18.-23. August, also in der schöns-
ten Sommerszeit, wollen wir gemeinsam 
Dresden erkunden! Natürlich mit dabei ist 
eine Stadtführung, ein Besuch der Frau-
enkirche und eine Besichtigung des Dres-
dener Schlosses. Nur für unsere Grup-
pe gemietet haben wir die  Evangelische 
Tagungs- und Freizeitstätte Dresden im 
schönen Stadtteil Weißer Hirsch. So kön-
nen wir abends in Ruhe im Andachtsraum 
unser Abendgebet feiern und anschlie-
ßend im Gruppenraum in fröhlicher Run-
de ein Glas Wasser oder Wein trinken. 
Auf Sie freuen sich als Reiseleitung Pasto-
rin Uhr und Ingrid Müller. Zur Reise gibt es 
einen Infonachmittag, natürlich mit Kaf-
fee und Kuchen
Infonachmittag:
Tag Donnerstag, 7. März 
Zeit 14.30 Uhr
Ort im Gemeindehaus Bardowick
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Passionsandachten  
am wunden Punkt
In diesem Jahr feiern wir unsere Passi-
onsandachten an besonderen Orten. 
An Orten, an denen Menschen Leid er-
lebt haben und erleben. In Wittorf tref-
fen wir uns vor dem ehemaligen Alten- 
und Pflegeheim, Im Moor 4, in das eine 
Unterkunft für Geflüchtete einziehen 
sollte. In der Nacht zum 3. November 
2023, wurde es durch Brandstiftung 
zerstört. In Radbruch versammeln wir 
uns in der Friedhofskapelle, die uns an 
den Tod erinnert. In Bardowick kommen 
wir im St. Marianus Palliativzentrum, 
Haus 1, Schlöpkeweg 9, zusammen, in 
dem Menschen von nah und weit aus 
der Region ihre letzten Lebenstage ver-
bringen.

Passions- und Osterzeit 
Montag, 25.03. um 18 Uhr
Passionsandacht vor dem ehemaligen 
Altenheim, Im Moor 4, mit Posaunen-
chor

Dienstag, 26.03. um 18 Uhr
Passionsandacht in der Friedhofskapelle 
in Radbruch, mit Fifty-Fifty Chor 

Mittwoch, 27.03. um 18 Uhr
Passionsandacht im St. Marianus 
Palliativzentrum, Schlöpkeweg 9, mit 
Motettenchor

Tischabendmahl  
an Gründonnerstag,  
28.03. um 19 Uhr 
Wir feiern Gottesdienst an einer langen 
gedeckten Tafel, essen miteinander und 
erinnern uns an das letzte Mahl Jesu. 
Das Café International wird das Essen 
mit vorbereiten. Der Gottesdienst findet 
im Gemeindehaus in Vögelsen statt.

Karfreitag, 29.03. um 15 Uhr
Andacht zur Sterbestunde, im Dom

Ostersonntag, 31.03
5.30 Uhr: Osternachtgottesdienst in 
der Kirche auf dem Nikolaihof, mit 
kleinem Frühstück
10.00 Uhr: Osterfestgottesdienst mit 
Posaunenchor, im Dom

Ostermontag,  
01.04. von 10.30 – 12 Uhr
Kirche Kunterbunt an Ostern, im Dom 
(siehe auch Seite 32)

Vorbereitung  
der Osternacht
Wir möchten die Osternacht, die 
wir Ostersonntag um 5.30 Uhr in 
der Kapelle auf dem Nikolaihof fei-
ern, gerne wieder im Team vorbe-
reiten. Wir treffen uns am 7. März 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Bardowick, um den Ablauf zu 
besprechen und Lesungen zu ver-
teilen. Wir freuen uns über alle, die 
dieses Jahr mitwirken möchten. 

1514

Passion und Ostern

K leine  
Selbsterforschung
Auf welchen Schultern stehst du? 
In wessen Spuren gehst du?

Mit welchen Augen siehst du? 
In welchen Büchern liest du?

Mit welchem Segen lebst du? 
An welchen Plänen webst du?

An welchen Orten weilst du? 
Und wessen Leben teilst du?

Klaus Nagorni

Österlich leben
Österlich leben: trauern und weinen 
können, weil es so vieles zu beklagen 
gibt in dieser Welt.

Österlich leben: gezeichnet von den 
Wunden, von denen mich Gott und 
das Leben nicht verschont haben.

Österlich leben: schon im Dunkeln und 
noch im Morgengrauen das Halleluja 
summen.

Österlich leben: mich von der Hoffnung 
bei der Hand nehmen lassen, die mich 
herausführt aus den Gräbern, in die 
mich meine Selbstverachtung bringt.

Österlich leben: dem Klang der 
Botschaft lauschen, die der Osterengel 

verkündet, wann, wie und wo immer 
er mir auch begegnet.

Österlich leben: mich fragen lassen, 
warum ich so oft den Lebendigen bei 
den Toten suche.

Österlich leben: den Frauen glauben, 
die bezeugen, dass der Herr wahrhaft 
auferstanden ist.

Österlich leben: die halbherzige Freude 
erneuern lassen, damit sie lebendig 
wird in all dem Tödlichen um mich und 
in mir.

Österlich leben: befreit von den 
dunklen Mächten, die mich hindern  
am wahren Leben.

Österlich leben: zu denen gehören, die 
neu Geborene sind aus Wasser und 
Geist.

Österlich leben: jeden Tag neu 
auferstehen, um aus dem Geheimnis 
der Wandlung zu leben.

Österlich leben: Kraft schöpfen aus 
jenem Trost und jenem Frieden, mit 
dem der Auferstandene auch mich 
anspricht.

Österlich leben: berührt und begleitet 
von der Zusage, dass ER bei uns ist, 
heute und an jedem Tag.

Paul Weismantel



Gottesdienst ohne Kompromisse
Glaube verbindet und 
spendet Trost.

Wir kümmern uns um alles 
für den gemeinsamen Abschied.

www.ahorn-lips.de 
04131 – 72 11 77

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH  ·  Pieperstr. 2  ·  21357 Bardowick

WIR machen‘s sauber!

Unsere Leistungen für 
Geschäfts- und Privatkunden:

· Glasreinigung
· Unterhaltsreinigung
· Teppich- und Polsterreinigung
∙ Baureinigung
· Spezialreinigung
· Reinigungsgeräteverleih
vieles mehr: www.carnehl-gmbh.de oder 0 41 31 / 4 18 45

CARNEHL GmbH
Grapengießerstr. 26 · 21335 Lüneburg · info@carnehl-gmbh.de

Team, mit Euren und Ihren Ideen. Da-
für laden wir alle Interessierten ein, am 
4. April um 19.30 Uhr in das Gemeinde-
haus nach Bardowick zu kommen.

Dort wollen wir auch schon den ersten 
Gottesdienst planen, der am Muttertag, 
am 12. Mai um 18 Uhr in der Kirche auf 
dem Nikolaihof stattfinden wird und 
für den wir (ausnahmsweise) schon ein 
Thema ausgesucht haben: „Mamma 
Mia“.

Wir freuen uns auf das gemeinsame Pla-
nen, sind gespannt auf verrückte Ideen 
und kreative Einfälle und werden ganz 
sicher auch kompromissbereit sein!

Wie würde für Dich und Sie ein Gottes-
dienst ohne Kompromisse aussehen? 
Ein Gottesdienst, wie Du ihn erträumst? 
Wo sich jede:r wohlfühlt, egal mit wel-
chen Vorkenntnissen er oder sie kommt. 

Würden wir Popmusik hören statt Cho-
räle? Würden wir auf Sitzkissen sitzen 
statt in Bänken? Könnte man mitreden 
statt nur zuzuhören? Würden wir ge-
meinsam lachen und beten? Etwas trin-
ken oder snacken während der Predigt? 

Lass uns doch einfach mal ausprobie-
ren, wozu wir Lust haben!

Das haben sich Lotte Uhr und Johanna 
Reimers gedacht. Aber das geht nur im 
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März
So. 03.03. 11.00 Radbruch,  

Gemeindehaus
Vorstellungsgottesdienst Konfirmand:innen Pfarramt I Konfirmand:innen, 

Pn. Uhr

So. 03.03. 18.00 Dom Vorstellungsgottesdienst Konfirmand:innen Pfarramt III Konfirmand:innen, 
Pn. Uhr

So. 10.03 10.00 Dom Vorstellungsgottesdienst Konfirmand:innen Pfarramt II  
mit Kinderkirche, im Anschluss von 11 – 16 Uhr Möglichkeit  
zur Wahl des Kirchenvorstandes im Gemeindehaus

Konfirmand:innen, 
Pn. Reimers

So. 17.03. 10.00 Dom Kanzeltausch in der Zukunftsgemeinschaft Präd. Maren Fedtke

So. 24.03. 10.00 Dom Gottesdienst zu Palmarum Präd. Ralf Plantener

Mo. 25.03 18.00 Wittorf,  
Im Moor 4

Passionsandacht am wunden Punkt mit Posaunenchor Pn. Reimers

Di. 26.03. 18.00 RadK Passionsandacht am wunden Punkt mit Fifty-Fifty Chor Pn. Uhr

Mi. 27.03. 18.00 St. Marianus 
Palliativzent-
rum, Haus 1

Passionsandacht am wunden Punkt mit Motettenchor Pn. Uhr

Do. 28.03 19.00 VögG Gründonnerstagsgottesdienst mit Tischabendmahl Pn. Reimers

Fr. 29.03. 15.00 Dom Andacht zur Sterbestunde Jesu Pn. Uhr

So. 31.03 05.30 Niko Osternachtgottesdienst mit kleinem Frühstück Pn. Reimers,  
Pn. Uhr & Team

So. 31.03 10.00 Dom Osterfestgottesdienst mit Posaunenchor Pn. Reimers

Unsere Gottesdienste von März bis Mai

Alle Termine unter Vorbehalt! Kurzfristige Änderungen können notwendig werden.  
Darüber informieren wir aktuell immer auf: www.kirche-bardowick.de und in der Landeszeitung.

VögG = Gemeindehaus Vögelsen Schulstr. 6; RadK = Kapelle Radbruch, Schnellenberger Weg; Dom = Beim Dom, Bardowick; Dom/Sakristei = Beim Dom; St. Marianus = Hospiz, Schlöpkeweg 8, Bardowick; 
Mechtersen = Gemeindehaus Mechtersen, Im Kirchfelde; Wittorf = Alter Schulhof, Höpenweg, Wittorf

April 
Mo. 01.04. 10.30 Dom Kirche Kunterbunt mit Taufen (siehe Seite 32) Pn. Uhr & Team

So. 07.04. 09.30 VögG Gottesdienst Pn. Uhr

So 07.04. 11.00 RadK Gottesdienst Pn. Uhr

So. 14.04. 10.00 Dom Gottesdienst mit Kinderkirche Lektorin Claudia 
Petermann

Sa. 20.04. 18.00 Dom Abendmahlsgottesdienst Pn. Reimers

So. 21.04. 10.00 Dom Konfirmation Pfarramt II mit Flutissima Pn. Reimers

Sa. 27.04. 11.00 Dom Taufgottesdienst Pn. Uhr

Sa. 27.04. 18.00 Dom Abendmahlsgottesdienst Pn. Reimers

So. 28.04. 10.00 Dom Konfirmation Pfarramt III mit Posaunenchor Pn. Reimers

Mai
Sa. 04.05. 18.00 Dom Abendmahlsgottesdienst Pn. Uhr

So. 05.05. 10.00 Dom Konfirmation Pfarramt I mit  Augustus-Chor Pn. Uhr

Do. 09.05. 11.00 Niko Gottesdienst zu Himmelfahrt, gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde St. Nicolai/Lüneburg und mit Posaunenchor, anschlie-
ßend Essen und Trinken

Pn. Uhr

So. 12.05. 18.00 Niko „Mamma Mia“ Gottesdienst (siehe Seite 16) Pn. Reimers,  
Pn. Uhr & Team

So. 19.05. 10.00 Dom Pfingstgottesdienst mit Abendmahl Pn. Reimers

So. 19.05 12.00 Dom Taufgottesdienst Pn. Reimers

Mo. 20.05. 10.30 Mühle Gottesdienst auf dem Mühlenfest mit Posaunenchor,   
Mühlenstr. 36/38, Bardowick mit Kinderkirche

Pn. Uhr

So. 26.05. 10.00 Dom Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfis Pn. Reimers, Pn. Uhr



Unsere Integrationsarbeit
Im Kirchenkreis sind wir für unser gutes 
Integrationsangebot bekannt. Das Café 
International ist bereits seit 2015 eine 
feste Anlaufstelle für Menschen aus un-
serer Samtgemeinde und auch aus Lü-
neburg. Einige der 2015 hier angekom-
menen Menschen arbeiten aktiv in der 
Organisation des Cafés mit. Wir bieten 
an jedem 2. und 4. Samstag im Monat 
ein Programm an, vom Flohmarkt über 
Informationen zum Leben in Deutsch-
land, von Kochprojekten bis zu Bastel- 
aktionen und Domführungen. Feste 
feiern wir natürlich auch! Wir freuen 
uns, wenn auch Sie vorbei schauen zum 
fröhlichen Start ins Wochenende bei 
Kaffee und Kuchen von der Bäckerei 
Meyer.

Wir unterrichten Deutsch, dreimal in 
der Woche. Die Wartezeit auf einen 
offiziellen Deutschkurs beträgt aktuell 
bis zu neun Monaten, so bieten wir die 
Chance, die ersten Schritte im Deut-
schen zu machen. Und auch hier: Sie 
möchten etwas tun? Dann melden Sie 
sich bei uns! Einzige Voraussetzungen: 
Deutsch als Muttersprache und Offen-
heit gegenüber allen Nationen.

Im Kirchengarten gärtnern Menschen 
aller Altersgruppen und Herkunft fröh-
lich zusammen. Bei diversen Veranstal-
tungen in unserer Kirchengemeinde 
präsentieren wir ein Buffet mit vielen 
internationalen Speisen. So schaffen 

wir Zusammenhalt und geben die Mög-
lichkeit, in Kontakt mit Deutsch spre-
chenden Menschen zu kommen. Auch 
kochen und essen wir regelmäßig in 
kleiner Gruppe im Gemeindehaus. 

Katerina Bukrieieva, vor zwei Jahren aus 
der Ukraine geflohen, hat den Spiele-
abend an jedem ersten Freitag im Mo-
nat ins Leben gerufen, ursprünglich als 
Gelegenheit, mehr Deutsch sprechen 
zu können, nun ist der Abend eine fes-
te Institution. Auch hier eine herzliche 
Einladung!

Im 2023 haben wir über fünf Monate 
einer jungen Frau Kirchenasyl gewährt. 
Ihr drohte als Dublin-III-Fall die Abschie-
bung nach Norwegen und von dort in 
den Irak. Sie lebte im Pfarrhaus und 
durfte das Kirchengelände während des 
Kirchenasyls nicht verlassen. Nun hat 
sie einen Asylantrag gestellt und wir 
hoffen, dass sie in Deutschland bleiben 
kann. Ihre Chancen stehen gut, sie lernt 
fleißig Deutsch und möchte im Sommer 
eine Ausbildung zur Sozialassistentin 
beginnen. 

Wir geben Hilfe zur Selbsthilfe und freu-
en uns mit, wenn die Schule gut läuft, 
die Deutschkenntnisse wachsen, eine 
Arbeitsstelle oder eine Wohnung ge-
funden wird. In engem Austausch ste-
hen wir mit dem Sozialraumteam der 
Samtgemeinde, um mögliche Probleme 
schnell besprechen zu können.
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Aus der Gemeinde

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6
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Ein Gruß aus der Zukunftsgemeinschaft

Ja, wir sind gut angekommen! Seit Sep-
tember 2023 bin ich „die Neue“ im Pas-
toren-Team am Dom. Das erste Weih-
nachten am neuen Ort habe ich also 
bereits erlebt – wunderbar! Bald stehen 
meine ersten Konfirmationen hier an. 
Bei so viel Leben in der Kirchengemein-
de lernt man rasch viele neue Menschen 
kennen und das macht mir Freude! Ich 
bin gespannt auf alle Begegnungen.

Und heute, da freue ich mich, Ihnen 
das erste Mal für unsere Zukunftsge-
meinschaft Bardowick, Kirchgellersen, 
Reppenstedt und St. Dionys schreiben 
zu dürfen. Denn unser Verband ist eine 
echte Bereicherung. Zusammen kön-
nen wir uns ermutigen, uns von neuen 
Ideen berichten und begeistern lassen, 
Projekte realisieren, die in einer Kirchen-
gemeinde allein nicht umsetzbar wären, 
selbst nicht in so einer großen wie der 
unseren...

Beispiele gefällig? Nun, da fällt mir als 
erstes das Tauffest am Reihersee ein! 
Am 8. September wird um 11 Uhr dort 
der Gottesdienst beginnen, in dem 
sich viele kleine und große Menschen 
aus unseren Orten im See taufen las-
sen werden. Eine Band verleiht uns 
Schwung. Neben dem Ort, der lockeren 
Atmosphäre und der Vielzahl der Tau-
fen wird das Besondere sein, dass wir im 
Anschluss an die Taufen alle gemeinsam 
weiterfeiern, bei einem tollen Buffet. 
So muss keiner eine eigene, womöglich 
teure Feier selbst organisieren. Und wir 
alle können den ganzen Tauftag zusam-
men genießen! 

Vielleicht haben Sie ja auch Interesse, 
bei unserem Tauffest getauft zu wer-
den? Oder wüssten jemanden, für den 
das interessant wäre? Dann melden Sie 
sich bitte einfach bei uns!

Viele weitere Möglichkeiten zur Begeg-
nung wird es in 2024 geben. Schon am 
17. März laden wir zum nächsten Kan-
zeltausch ein. Prädikantin Maren Fedt-
ke aus Kirchgellersen wird dann zu uns 
nach Bardowick kommen.

Freuen Sie sich auf die Bereicherungen! 
Und bleiben Sie gewiss: Gott ist bei uns 
allen auf all unseren Wegen!

Ihre Pastorin Lotte Uhr
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AUSGEWÄHLTE BÜCHER 
ERLESENE GESCHENKE 

BARDOWICK • PIEPERSTRAßE 16 ADENDORF • KIRCHWEG 72 
04131 – 128215 

BARDOWICK@BUECHERVORORT.DE 
04131 – 187093 

ADENDORF@BUECHERVORORT.DE 
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Grüße aus der Evangelischen Jugend

Was bringt 2024? Für manche Tea-
mer:innen bringt dieses Jahr einen 
Schulwechsel, ein Auslandsjahr, den Be-
ginn des Studiums oder ein FSJ. Für an-
dere ein neues Hobby, den Anfang oder 
das Ende einer Beziehung, Abschied 
oder Neubeginn, den Kampf mit einer 
Krankheit oder eine unverhoffte Freude. 
Die Ev. Jugend ist so ein bunter Haufen, 
dass 2024 ganz vieles wird – aber be-
stimmt nicht langweilig! Wir als christ-
liche Gemeinschaft sind füreinander da: 
mit unseren regelmäßig stattfindenden 
Treffen, mit unseren Projekten, Schulun-
gen und Freizeiten, bei der Begleitung 
der Konfirmationen und des neuen 
Konfi-Jahrgangs.

Wenn du konfirmiert bist und dabei sein 
möchtest, dann melde dich bei Pastorin 
Johanna Reimers.

Kindergottesdienst
Vögelsen
Tag 10.03. / 14.04. / 05.05.
Zeit 10 – 12 Uhr
Ort Gemeindehaus Vögelsen

Kindergottesdienst
Bardowick
Für Kinder ab ca. fünf Jahren. Gemein-
sames Singen, Spielen, Erzählen und Ge-
meinschaft feiern.
Tag 03.03. / 07.04. / 05.05.
Zeit 10 – 12 Uhr
Ort Gemeindehaus Bardowick
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Aus der Redaktion 
Es gibt einen Wechsel im Redaktions-
team: Lotte Uhr übernimmt die Redak-
tionsleitung, Elke Spinneker wird ein 
wenig kürzertreten, aber das Heft wei-
ter mit Texten versorgen. Der Rest des 
Teams bleibt bestehen und liest weiter 
im Hintergrund fleißig Korrektur. 

Welche Themen liegen Ihnen am Her-
zen? Worüber sollen wir mehr, worüber 
weniger berichten? Lassen Sie es uns 
wissen! Oder schreiben Sie gleich selbst 
einen kleinen Artikel! Wir freuen uns. 
Das Domino soll ein Gemeindebrief für 
alle sein.

Was wir uns sonst wünschen, sind viele 
tolle Fotos! Von unseren Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen, den Gebäu-
den und der Natur in unserer Gegend. 
Sie fotografieren gern? Dann melden 
Sie sich bei uns! Oder Sie schicken Ihr 
Lieblingsfoto oder Ihren Schnappschuss 
gleich an lotte.uhr@evlka.de. Meist fällt 
es uns beim Schreiben auf, wie schön es 
doch wäre, den Text mit Bildern zu ver-
sehen. Wäre das ein Ehrenamt für Sie?

Wir sind  
für Sie da!
Kirchenbüro Bardowick
Uta Döhrmann-Riechert
Beim Dom 9, 21357 Bardowick
Telefon 04131-121143 
Fax 04131-1205007
kg.dom.bardowick@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag  
9 – 11 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr

Pfarramt I  
(Bardowick I / Altdorf und Radbruch)
Pastorin Lotte Uhr
Beim Dom 9, 21357 Bardowick
Telefon 04131-129630
lotte.uhr@evlka.de

Pfarramt II 
(Bardowick II /Hinter der B4 und Wittorf)
Pastorin Johanna Reimers
Schulstraße 7, 21357 Bardowick
Telefon 04131-12214
johanna.reimers@evlka.de

Pfarramt III  
(Bardowick III /Hinter der Bahn,  
Mechtersen und Vögelsen)  
Zur Zeit vakant 

Domküsterin
Martina Kröger, Telefon 0151-19494872
martina.kroeger@evlka.de

Domorganist und Chorleiter 
Konzertverwaltung
Peter Johannes Elflein
Telefon 05822-8588034
domkantorat.bardowick@gmx.de

Posaunenchor
Dörte Heidenecker, Telefon 04131-129750

Pfadfinder
Christoph Müller, Telefon 0160-7245171

Gemeindehausverwaltung Vögelsen
Hans-Peter Vogt, Telefon 04131-3031226
hanspeter.vogt@t-online.de

Gemeindehausverwaltung Radbruch
Jörn Bieber, Telefon 04178-789

In eigener Sache
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Unsere  
Veranstaltungsorte
Gemeindehaus Bardowick
Beim Dom 5 b
21357 Bardowick

Gemeindehaus Vögelsen
Schulstraße 6
21360 Vögelsen

Gemeindehaus Radbruch
Achtern Hoff 12
21449 Radbruch

Kapelle Radbruch
Schnellenberger Weg 1A
21449 Radbruch

Peter und Paul Friedhof
Zum Hohen Ort
21357 Bardowick
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www.kirche-bardowick.de
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